
Pianohaus %. ßm, Düsseldorf v
Inh.: Fritz Lenz.Tel. 7897 nur Königsallee 100, am flpollOlhealer

Pianos - Flügel ■ Harmoniums
Phonola-Pianos • Phonola - Flügel
Kauf, Miete, Umtausch, Stimmungen, Reparaturen, Transporte

IjÄusikalische Ausbildung
Helene u. Karin liürkcr. staatlich gepri

vor. den Anfangsgründen an in Ge¬
sang, Geige, Klavier. Künstlerisches
Zusammenspiel, Kammermusik.

eprüft, Kaiserstraße 19 '■ Sprechzeit 4—5.
I

t

Spiel x>ld:ra
Freitag, den 17. Dez., abends 7*/, Uhr

Abonnement 2
Tiefland

Samstag, den 18. Dez., abends 7 1/., Uhr
Au»«er Ahitimemenl
Zu besonders ermäßioten Preisen:

Her kleine Bioitinwon frtixoe
Sonntag, den 19. Dez., nachm. 2 1/? Uhr

Zu besonders ermüßigten Preisen:
Oer kleine ftoltin.voii Criittne

Abends <3 Uhr
Abonnement 3

Hsinwel isml (»retel (Oper)
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Oiefterichs Flaschenbiere SUÄS5iÄlt,ei:j
und zwar: Dieterich's erste Qualität hell . ä 18 Pfg. 1 per Flasche

Dieterich's erste Qualität dunkel ä 18 Pfg. j frei 'Haus exkl.
Dieterich's Tafelbier.....ä 17 Pfg.) Flaschenpfand

K obdir B T^n%t'ut ^49 Brauerei Gebr. Dieterkh R.-Q. Düsseldorf

Schaub'sche Buchhandlung ^^^^g^S^^^
'-.';", Sämtliche Texte für Oper und Schauspiel. ==

Stets vollständig auf Lager :
Für Feldpost: Die i Mark-Romane von Ullstein und S. Fischer, die Blauen Bücher, Inselbücherei,

Reclams Universalbiblothek, Wiesbadener Volksbücher usw.

Galerie Schaub, Kunsthandlung ys^SJi?Mter.]WsM?.l3SS ,.Hs



AckersinZ E/egante
fldaS'Anfpntigüng Hotel Kaletsch

Königs¬
allee 66

Gebrüder

Fllhaeräft * Markt * BofKerstr

tu
IT)

Da

Aul iMissensGUalllicfißr Grundlage
basiert die Zusammenstellung

der berühmten

Xrügerol-
Katarrh-
Bonbons

die das beste Genußmittel bei

Husten, Heiserkeit und Ver¬

schleimung etc. darstellen.

Überall zu haben, wo am Schau¬

fenster der Originalbeutel sicht¬
bar ist.

1

Wilh. Arnold nachr.
Carl Ducfttoeüer

Kohlen, Koks, Briketts
heopoldffr. 15 u. ßerzogffr. 6. Fernlpr. 154

Sportgeräte
Turn gerate
Spiel gerate

für Haus i nd Garten
für Lehransalten u. Vereine

Oswald Faber, Leipzig.

Neuheiten in

feder-Reiherhüten, Zrauerhüten etc.
------- ....... Gute Qualitäten, billigste Preise! ■— ■ - —

Johanna jWichlzu, geb. £eeser l cÄe A".r

rabn'h'Nfederfaje

Pianos : Harmoniums
Erstklassige Fabrikate! Allerbilligste Preise!

Teilzahlungen — Gutschrift der Miete bei Ankauf
A. Demmer, Bismarckstr. 62'64 • Telefon 4762.

AAMs

1(7 liWwwMM^Mkrtf^ (HwftnMQfiv^

Abonnement Abonnement

Freitag, den 17. Dezember 1915:

Musikdrama in einem Vorspiel u id 2 Aufzügennach A. Guimera von Rudolf Lothar.
Musik von Eugen d'Albert.

Musikalische Leitung: Alfred Fröhlich
Sebastiane, ein reicher Grundbesitzer
Tommaso, der Aelteste der Gemeinde, 80 jährig
Moruccio, Mühlknecht |
Marta
Pepa
Antonia I .in Diensten Sebastianos

Spielleitung: Robert Leffler
Gustav Waschow
Hennann Wucherpfennig
Hubert Mertens
Marie Bartsch-Jonas
Hermtne Hfffrrann
M -rgaete Rohr
Magda Spiegel
Aennchen Heyter

Rosalia
Nuri
Pedro, ein Hirte
Nando, ein Hirte I Max Roller
Der Pfarrer..........,.....Hugo Lazak
Ein Bauer..........1.....Jahn Hotknecht

Das Stück spielt teils auf einer Hochabe der Pyrenäen, teils im spanischen
Tiefland von Catalonien, 3,111 Fusse der Pyrenäen

*„;* Pedro: Otto Fanger, vom Opernlaus in Frankurt am Main als Gast.
Hauptpausen werden durch dqs Fallen des eisernen Vorhanges angezeigt

Textbüscher sind an der Kasse unl bei den Schließern zu haben
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen vorbehalten

Kassenöffnung u. Einlaß 6 :i/ t Uhr. Anfang 7'/„ Uhr Ende 10 Uhr

Reserviert.

Meister-Schule für Gesang
Ernst v. Schlich u. Gtacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPF.R und KONZERT bis zur Öffentüchkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland und Westfalen

Frau Marie Gallenkamp
Grai-Adoli-Strafle 3211 J? Telephon Nr. 14433

Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

Herz und >/ Rngulu5
Stiefel

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
SchuhhausSiibermann Grabenstr.

k,

PHUfc BRfleSS, Dflsseidorf
Ceppidie, Dekorationen, PolstermöbelDi'l/in^annTr^ia
Gardinen, [Hobel- u. DekorationsstoffeVllClllllS|J|JltllC

Kasernenstrai3e 27
Telephon 543 und 8543

Persönlicher Ein-
kauf im Orient

Ein

Erfolg l|

wird erzielt durch die wirksame
Dauer-Reklame des Theater-Pro¬

gramm-Heftes
Tägliches Erscheinen
Gering e Inseratkosten

Auflage ca. 135000
Annahme und Auskunfts¬
stelle im Bureauraume des*

Stadt-Theaters

Krügerol-Katarrh-Bonbons
sind und bleiben CÜ£ b&StGli

53

Graf AdOlfstr. 83-87 HERBEBT SCmIIjJLEB Hintergebäude d. A.-G. deJFries & Co.

Vorteilhafteste Bezugsquelle f SSSÄS";;
u Konservatorium ur musiii, Eirasne ton
=]Leitung: Hofkonzertnieisler Julian Gmapeit
S: — Aufnahmen täglich — Prospekte frei —

Unteiricht in allen Zweigen der Tonkunst füi
♦} Erwachsene und Kindei. Gesondert': Klasser füi

Anfänger, Vorgeschrittene und Berufsschüler.



Die Hoef el-BrauereS
Akt.-Oes. in Düsseldorf

empfiehlt ihre la. hellen und dunklen Biere.
Prämiiert mit der preuß. Staatsmcdaille
Flaschenbiere in Brauerei-Abfüllung.

3VE st, xx <X - Flügel
sind tonschön.

Grünstraße

Bffa,nd- Flügel
sind klangvoll.

2MCand- Pianos
sind preiswert.

Ecke Königsallee 68

2ME «a. XX <5L - Pianos
sind unübertroffen.

Preise der Plätze und der Billettsteiier "i

Proszeniumiogen.............
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen......
1 Rang Balkon die hinteren Reihen......
1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen .....
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen.....
1. Rang Seitenloge d. erste Reihe (außer Loge 1, 2,3, 4)
1. Rang Seitenloge 1 — 4ersteReihe,5- 16 zweiteReihe
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5—16 dritte Reine........
Parkettlogen 1. Reihe...........
Parkettlogen 2. und 3. Reihe ........
Parkett...............
Stehparkett..............
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe.......
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe........
2. Rang Seitenluke 1. Reihe......- . . .
2. Rang Seitenloge 2. uti«" 3. Reihe......
2. Rang Proszeniumloge..........
Sitzparterre...............
Stehparterre...............
Galerie Sitzplatz.......... . •

M. 6 35 und 0.65
4.50 „ 0.50
3.60 , 0.40
3.60 , 0.40
3.15 „ 0.35
3 15 » 0.35
2.70 , 0 30

2.25 0.25
3.15 . 0.35
2.70 „ 0.30
3.15 , 0.35
2.25 . .0.25
1 80 . 0.20
1.35 , 0.15
1.35 . 015
1.10 . 0.15
1.10 , 0.15
1.35 , 0.15
0.70 . 0.10
0.45 , 0.05

7 -
5.-
4.—
4.—
3.50
3.50
3.—

2.50
3.50
3.
3.50
2.50
2.-
1.50
1.50
1.25
1.25
1.50
0.80
0.50

Textbücher sind an der Kasse und beiden BiUetteuren zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

f-'ür telephonische Billetvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkungsgebühr von
20 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von 10—1 Uhr an der Theaterkasse
des Stadttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galeriekasse
verkauft werden. Die reservierten Billets müssen am Tage der Vorstellung spätestens mittags \'l Ulir
abgeholt sein. Vorausbeslellungen von Einlaßkarten für die Sonntagnaclimittags-Vorstellungen und
für die volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenommen.

i____________i________________________—--------------------------------------_ -----------------------,______________________________________________________________________:_______j

fllÖW Xrigffgr Flügel, Pianinos, Harmoniums
«•UV fr««#«l !%^%t ----------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch -----------------
Klosterstr. 14a Qegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schriftl. Vereinbarung

g 5B5Hr!5a5H5H5a5rl5rl5r25E5rl5rl5H5H5ZEHS Z5rl5 rZ5H5a5rZ5E5H5 rl5H5fr£
Gewiffenhafte, forgfälfige Frauenbehandlung,Kräuferfitjbäder, Packungen,6üffe, ITlaffage bei

Rheuma, Sicht, Ichias, Beinleiden,ßellgumnaffik, Stärkungsmailagen, Entfettungskuren.
Cr/111 f. \i)nttar Ärztlich geprüfte Heilgehilfin tllaiieurin.

_________VlUU Li. WUI1C1, HdersHrafje881 - flälte Bauptbahnhoi.
Httelte von Herren Herzten aus eritkl. Sanatorien des 3n. u. Auslandes fowle belle Empfehlungen flehen zu Dienften.

S5H5a5gSH5H5H5B5B5g5a5B5a5H5H5H5a5H5B5Bfia5a5a5a5g5H5a5iai

[J.H.Laag Hoffärberei u. chemische Reiniguugs-Anstalt
Fabrik: Kaiserswertherstr. 95. Annahmen in allen Stadtteilen.
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Annahmen in allen Stadtteilen.
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